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 „Zieh mich dir nach, lass uns eilen! Der König möge mich in seine Gemächer führen! Wir wollen jubeln und uns freuen an dir, wollen deine Liebe preisen mehr als Wein! Mit Recht liebt man dich." (Hld 1,4)

 

„Flut ruft der Flut zu beim Brausen deiner Wassergüsse; alle deine Wogen und deine Wellen sind über mich hingegangen." (Ps 42,8)

 

 

Denn ich höre den Herrn flüstern: „Selbst der größte Hunger, den ihr in eurer Vergangenheit verspürt habt, wird nur der Ausgangspunkt für den Hunger sein, den Ich euch geben werde. Denn Ich lege einen großen Hunger in das Herz Meiner Braut, und sie wird sich nicht mit ‚Dingen‘ zufrieden geben, sondern nur mit meinem ‚Angesicht‘...  eute rufe Ich dich tiefer hinein", sagt der Herr!

„Wirst du von ganzem Herzen nach Mir rufen?"
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Von Michael Fickess

Lehrer und Autor bei den Morningstar Ministries

 

Als ich Steve Porter zum ersten Mal traf, wurden wir uns nur kurz in der kleinen örtlichen Gemeinde vorgestellt. Ich war jedoch beeindruckt von der Schönheit und Kraft dessen, was er in sich trug. Als jemand, der in der prophetischen Unterscheidung tätig ist, konnte ich während des gesamten Gottesdienstes ein wunderschönes helles Licht auf seinem Gesicht leuchten sehen. Aber was ich fühlte, ging viel tiefer als das, was ich sah, denn als ich das helle Leuchten auf seinem Gesicht betrachtete, konnte ich seine hingebungsvolle Liebe zu Gott und seine Leidenschaft für die Vorbereitung der Braut Christi spüren. Die manifeste Gegenwart des Herrn, die Steve trug, erinnerte mich deutlich an Wade Taylor. Jetzt habe ich erfahren, dass diese einfachen Empfindungen kein Zufall waren - denn Wade Taylor hatte einen großen Einfluss auf Steves Leben und seinen Dienst gehabt.

 

Ich erzähle diese Begebenheit, weil es einen großen Unterschied zwischen einem gewöhnlichen christlichen Buch und einer authentischen Botschaft des Herrn gibt. Jeder kann ein gewöhnliches christliches Buch schreiben, das seine Lieblingsbibeltexte erläutert oder grundlegende Ermutigung und Inspiration vermittelt. Es braucht jedoch eine besondere Person, um eine transformative Botschaft aus dem Herzen Gottes zu übermitteln. Während ein gewöhnliches Buch für eine kurze Zeit eine gewisse Inspiration bieten kann, hat die prophetische Botschaft dieses Buches die Kraft, den Leser auf eine viel tiefere und dauerhafte Weise zu beeinflussen und zu verändern.

 

Es gibt viele Strömungen - oder Bewegungen - im Leib Christi, und jede von ihnen hat eine Aufgabe. Einige dieser Ströme haben bereits den ganzen Leib Christi durchflutet, während andere klein und verborgen geblieben sind, bis ihre Zeit gekommen ist. Der Strom Gottes, der mit Wade Taylors bemerkenswerter Beziehung zu Gott und seiner reichen Lehre begann, war lange Zeit verborgen und wartete auf seine Zeit, um durch den Leib Christi zu fließen. Dies ist ein besonderer Strom, der mit Hunger nach Gott, einer Ausgewogenheit von Wort und Geist und dem Ruf zu einem Lebensstil der Weihe, der hingegebenen Liebe und der Heiligkeit verbunden ist. Ich glaube, der Herr hat diesen Strom lange Zeit verborgen gehalten, um ihn zu schützen. Aber wir treten jetzt in eine Zeit ein, in der der ganze Leib Christi ihn brauchen wird. Als ich dieses Buch las, wurde mir klar, dass Steve einer der Verwalter dieses besonderen Stroms geworden ist, und wir stehen kurz davor, in die Zeit einzutreten, in der er von den Felsen und Kiefern herabfließt, um die Braut zu überschwemmen und „sie bereit zu machen“ (vgl. Offb 19,7). 

 

Sehr in Bedrängnis gebracht durch Isebels Fluch, war Elia zum Berg Horeb geflohen, um dort Gott zu hören. Da begegnete ihm nacheinander ein Sturm, ein Erdbeben und ein Feuer, aber „Gott war nicht in all dem“ (vgl. 1.Kön 19,11). Als er schließlich die Höhle auf dem Gipfel erreichte, hüllte er sein Gesicht in seinen Mantel, um jede Ablenkung auszuschließen und die leise Stimme Gottes (vgl. 1.Kön 19,12) mit Klarheit zu hören. Um den vollen Nutzen aus diesem Buch zu ziehen, empfehle ich, alle Ablenkungen auszuschalten und den Heiligen Geist einzuladen, Ihr Herz zu berühren und für die wunderbare Botschaft in diesem Buch zu öffnen. Es gibt viele Botschaften, die Feuer, Wind oder ein Aufrütteln bringen - aber diese geflüsterte Botschaft aus dem Herzen Gottes ist vielleicht aktueller und dringlicher als alle anderen.

 

Schalom,

Michael Fickess



​Einführung
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Willkommen! Ich habe auf dich gewartet. Du bist nicht zufällig über dieses Buch gestolpert, sondern durch eine göttliche Fügung. Das war mein Gebet, als ich diese Botschaft schrieb. Ich habe Gott gebeten, etwas ganz Besonderes zu tun, während du liest, damit dein Leben für immer verändert wird. In dem Bewusstsein, dass es sich um einen lebendigen Liebesbrief an die Braut Christi handelt, habe ich den Prozess nicht überstürzt, sondern dem Geist Gottes erlaubt, seine Botschaft über einen Zeitraum von mehreren Jahren in mein Herz zu laden.

 

Wenn dein Herz beim Lesen berührt wird, liegt das nicht an mir, denn ich bin nur ein Mensch; es liegt vielmehr daran, dass Christus dir eine persönliche Offenbarung von Sich selbst gibt und dir erlaubt, Seine Gegenwart zu spüren, so dass du nie wieder derselbe sein wirst. In diesem Moment wirst du Ihm von Angesicht zu Angesicht gegenüberstehen und in die Augen der Liebe selbst schauen. Ich bete, dass du später gerne an die Nacht zurückdenkst, in der Jesus kam und dich berührte. Lass mich beten, bevor wir anfangen. 

 

Vater, ich danke Dir im Namen Jesu für diesen lieben Leser. Ich danke Dir für diese besondere Gelegenheit zu dienen. Ich bitte Dich, dass der Heilige Geist hineinkommt und sich bewegt, während ich einfach nur ein hingegebenes Gefäß werde, durch das das gesalbte Wort unseres liebenden Herrn fließt. Lass Dein Wort mit Salbung und Klarheit zu jedem Menschen gelangen, der es liest. Bestätige es, Herr, mit Deiner Gegenwart und Deiner Kraft und verändere sie, wenn sie entdecken, wer Du bist und wie sehr Du sie wirklich liebst. Verbirg mich hinter Deinem Kreuz, damit Du alle Ehre bekommst, im Namen Jesu, Amen! 

 

Ich möchte dich ermutigen, alles beiseitezuschieben, was dich heute beschäftigen könnte, denn wenn du kurz davor bist, eine Offenbarung von Jesus zu erhalten, wird der Feind unweigerlich kommen und sie dir vor der Nase wegschnappen, wenn du ihn lässt. Er wird mit jeder Art von Ablenkung in deine Gedankenwelt eindringen und hoffen, dass du sie in einem Regal verstauben lässt und nie wieder hervorholst. Bedecke dich stattdessen mit dem Schild des Glaubens, erhebe das Schwert des Geistes und sage: „Satan, du wirst mir diesen Schatz nicht rauben. Du wirst nicht verhindern, was Gott in meinem Leben tun will."  

 

Ich glaube, dass Jesus die Führung übernehmen will, während du liest. Egal, was heute passiert, schüttle es einfach ab und beschließe, keine Hindernisse zuzulassen. Wende dem Herrn deine volle Aufmerksamkeit zu und erlaube Ihm Seinen Weg in deinem Leben zu gehen. Ich bete, dass du beim Lesen verändert, geheilt und befreit wirst und in eine tiefere Vertrautheit mit dem Herrn eintrittst.  Wenn du das möchtest, dann sage ich dir: „Lies weiter. Deine Antwort ist auf dem Weg!"


Prolog
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Meine Motivation für dieses Buch war der tiefe Wunsch, dass die Gemeinde höher aufsteigt. Wenn du dich danach sehnst, in deinem Leben mit Gott mehr zu erleben, wirst du diese Offenbarung lieben, aber sie ist nichts für zaghafte Gemüter oder für diejenigen, die ein billiges und einfaches Instant-Christentum suchen. Gott ruft Sein Volk auf eine höhere Ebene der Intimität, auf der die Gläubigen verändert werden, wenn sie in Seine Gegenwart eintreten und in ihr verweilen.

 

An dieser Stelle muss ich klarstellen, dass wir uns niemals selbst retten oder Gottes Liebe verdienen können, egal wie viele gute Werke wir tun. Die Erlösung geschieht allein aus Gnade, durch den Glauben an das vollendete Werk Christi.  

„Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch, Gottes Gabe ist es." (Eph 2,8)

 

Wir kommen zu Christus, so wie wir sind, schwach und eigensinnig, aber wir werden durch das Werk des Kreuzes gerecht und rein gemacht, wenn wir Buße tun und auf Christus vertrauen, dass Er uns nicht nur rettet, sondern auch unseren Charakter im Kern verändert, sodass wir Ihm tatsächlich ähnlich werden, was bedeutet, dass wir uns nie wieder selbst gehören. (Ihr gehört nicht euch selbst, sondern Gott hat einen hohen Preis für euch bezahlt, das kostbare Blut Jesu (vgl. 1. Kor 6,20).)  Während wir wachsen, sollten unsere Wünsche dieses Wachstum widerspiegeln, sodass wir die alten, toten Dinge hinter uns lassen und versuchen, Gott zu gefallen, in allem, was wir sagen und tun. 

 

Als reife Gläubige liegt es dann in unserer Verantwortung, uns selbst immer wieder zu prüfen, um uns davor zu schützen abzufallen und unsere erste Liebe zurückzulassen. In diesem Prozess müssen wir sagen: „Zeig mir, Herr, wo ich Veränderung brauche. Dann verwandle mich durch die Kraft Deines Geistes, denn ohne Dich ist keine Veränderung möglich.“ Dann ruhen wir einfach in Seiner ständigen Gegenwart, betrachten Sein Wort und erlauben dem Heiligen Geist uns zu transformieren. Wenn wir dies tun, werden wir nie mehr dieselben sein und keine Verwendung mehr für das haben, was vorher war. Wir werden ständig in unserem Innersten verwandelt, und das ist genau das, was Gott beabsichtigt hat.

 

Während die Erlösung ein kostenloses Geschenk ist, liegt es an uns, auf das Werben des Heiligen Geistes zu reagieren, Gott zu suchen, in das Wort Gottes einzutauchen und eine Leidenschaft für Ihn und für die Seelen zu entwickeln, um unsere Bestimmung auf der Erde zu erfüllen. Weil sich das Fleisch immer wehren wird, wenn wir uns dem Willen Gottes unterordnen, müssen wir unseren Schatz sorgfältig hüten, denn wir wissen, dass dieser Schatz Jesus ist, die Perle von unschätzbarem Wert.   

 

Letztendlich geht es um Ihn selbst und darum, wie sehr wir Ihn lieben, anbeten und Ihm mit ganzem Herzen, ganzer Seele, ganzem Verstand und ganzer Kraft dienen, indem wir bereit sind, hinauszugehen, um die Verlorenen zu gewinnen, solange noch Zeit ist, und um noch größere Dinge zu tun, als Jesus sie tat. Wie Walter Beuttler (wir werden später mehr auf ihn eingehen) oft sagte: „Wenn du Gott ein Haus der Hingabe baust, wird Er dir das Haus des Dienstes bauen." Alles fließt aus der reinen Hingabe an den Herrn. Bitte weiterlesen.



​Kapitel 1
In Seine Kammern
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Gegenwärtig tut der laue, apathische Geist von Laodizea sein Bestes, um die Augen des Leibes Christi zu blenden, während der Herr dabei ist, eine reine und schöne Braut für Seinen Sohn vorzubereiten. Die Braut ‚kauft Gold, das im Feuer geläutert wurde‘ – Sein göttliches Wesen. In Seiner Gegenwart wird unser Wesen verwandelt, sodass wir die strahlende Braut werden, die die Herrlichkeit unseres Gottes widerspiegelt.

 

Mein tiefster Wunsch ist es, dass wir Christus auf einer tiefen, dauerhaften Ebene erkennen und dass wir vom Schatz Gottes erfüllt sind - dass wir eine persönliche Offenbarung von einem persönlichen Christus empfangen. Es ist nicht unsere Leistung, die uns verändert und zu Seiner Braut werden lässt, sondern unsere verzweifelte Sehnsucht nach dem Bräutigam, wenn wir willens sind zu sagen: „Ich bin bereit, auf meinem Angesicht zu liegen, auf meinen Knien zu verharren, zu fasten und zu beten, so lange es nötig ist, mit dem Himmel zu ringen, begierig und bereit, Ihn von Angesicht zu Angesicht zu sehen, hier und jetzt."  

 

Ich bin oft in Gemeinden unterwegs, in denen die Christen eindeutig mit dem Status quo zufrieden sind. Es ist, als ob sie sagen würden: „Ich brauche nichts weiter. Für mich ist alles gut so, wie es ist. Ich bin froh, dass ich gerettet, getauft, mit dem Heiligen Geist erfüllt bin und in Zungen rede." Sie haben keine Vorstellung vom Wunsch des Vaters, dass wir im Einklang und in Zusammenarbeit mit Seinem Geist noch größere Dinge tun als Jesus getan hat, um die Welt zu verändern. Es sieht so aus, als hätte ein Geist der Apathie die Gemeinde hypnotisiert und in einen Schlaf versetzt, mit dem Ziel unser Erbe zu rauben und jeden Impuls zum Einbringen der Ernte, bevor Jesus wiederkommt, im Keim zu ersticken.

 

Dennoch bin ich begeistert, wenn ich einige sehe, die nach mehr hungern. Dieser Überrest sagt: „Es muss mehr geben als eine Predigt mit drei Punkten und einem Gedicht, gefolgt von einem Lied und einem Schlussgebet." Und sie haben Recht. Es braucht Hunger, wo verzweifelte Menschen mehr von Gott wollen und ein Nein nicht mehr akzeptieren. Ich glaube, dass der Herr diese Art von neuem Hunger in uns wecken will, und deshalb bete ich: „Herr, vergrößere unseren Hunger in dieser Zeit. Bitte sorge dafür, dass wir in dieser Welt mit all ihren Ablenkungen verzweifelt nach mehr von Dir verlangen und uns nicht mehr mit weniger zufrieden geben.“ 

 

Das Hohelied Salomos weckt ein tieferes Verlangen nach Gott. Es bereitet die Gemeinde darauf vor, Seine reife Braut zu sein. 

 

Das Lied der Lieder!

 

  In Kapitel 1, Vers 1 heißt es,

 

"Das Lied der Lieder von Salomo" (V. 1) 

 

Salomo hat mehr als tausend Lieder geschrieben, aber dieses hier bezeichnet er als das Lied der Lieder. Damit sagt er also: „Dies ist das größte Lied, das ich je geschrieben habe." Und wenn das der Fall ist, dann wurde es nicht zufällig geschrieben, sondern vom Geist Gottes eingegeben und gesalbt. 

 

Ich habe oft gehört, wie andere über dieses Buch gelehrt haben; manche stellen es als ein oberflächliches Buch dar, das die menschliche Liebe zwischen einem Mann und einer Frau illustriert. Ich habe auch einige sagen hören, dass es nur die Liebe zwischen Salomo und Sulamith symbolisiert. Aber ich ziehe es vor, Salomo als ein Typus für Jesus Christus zu sehen und Sulamith als Typus für die sich in der Vorbereitung befindliche Braut Christi, die sich zutiefst nach ihrem Bräutigam sehnt. Keine Frage, das Hohelied Salomos ist wirklich ein Wort für die heutige Zeit! 

 

In Kapitel 1, Vers 2, heißt es: 

 

„Er küsse mich mit Küssen seines Mundes, denn deine Liebe ist köstlicher als Wein.” 

 

Bemerkenswert ist, dass sie das Wort „küssen" zur Betonung noch einmal wiederholt. Hier sehen wir Sulamith, die weit mehr wollte als einen beiläufigen Klaps auf den Arm. Sie wollte einen Kuss vom König. Sie wollte ihm zeigen, wie sehr sie ihn liebte und war begierig darauf, ihn zu umarmen und zu küssen, um es zu beweisen. Um jemanden zu küssen, musst du ihm nahe kommen - von Angesicht zu Angesicht -, dich ihm zuwenden und mit ihm in Verbindung treten. Unser himmlischer Bräutigam wünscht sich eine Braut, die bereit ist, Ihm von Angesicht zu Angesicht gegenüberzustehen - sich Ihm zuzuneigen und eine Verbindung von Herz zu Herz einzugehen. 

 

Ich liebe den Begriff „der Kuss Seiner Gegenwart"; lass mich das erklären. In den letzten fünfundzwanzig Jahren hat mich der Herr gelehrt, was es bedeutet, den „Kuss Seiner Gegenwart" zu empfangen. Im Laufe der Jahre habe ich Zeiten allein im Gebet verbracht, mit Anbetungsmusik im Hintergrund, während ich in die Gegenwart des Herrn vertieft war, und es war, als wäre Er tatsächlich in den Raum getreten. Seine Gegenwart war wirklich spürbar; sie war so stark, dass ich tief berührt war und weinen musste. Was genau geschah dabei? Ich empfing einen Kuss Seiner Gegenwart. Seine manifeste Gegenwart war unmittelbar zugegen. Ich brauchte mich nicht zu fragen, wo Er war. In diesem Moment spürte ich Ihn neben mir. Wir wissen ja, dass Jesus beständig gegenwärtig ist, also überall zur gleichen Zeit - das nennt man Seine Allgegenwart. Aber es ist etwas ganz anderes und viel intimer, wenn Seine ganz persönliche, manifeste Gegenwart vom Himmel zu dem Ort herabsteigt, an dem wir uns befinden.  

 

In diesen Momenten, während wir Zeit miteinander verbrachten, gab Er mir den Kuss Seiner Gegenwart. Du kannst sogar mitten im Gottesdienst allein sein und einen Kuss Seiner Gegenwart empfangen, bei dem du weißt, dass du eine persönliche Begegnung mit Ihm hattest. Das kann sogar in deinem Auto geschehen. Manchmal war ich unterwegs und habe nicht einmal an Gott gedacht, als Seine Gegenwart plötzlich das Auto erfüllte. Deshalb nenne ich mein Auto „Wagen der Herrlichkeit", denn der Herr besucht mich oft in meinem Auto. Wenn es um Seine Gegenwart geht, bin ich eine Heulsuse - ich kann nicht anders. Manche Leute sagen: „Männer sollten nicht weinen", aber ich sage dir, wenn du in der Gegenwart deines liebenden Vaters bist, kannst du nicht anders als weinen. Wie kannst du nicht weinen, wenn du die Tiefe Seiner Liebe spürst, wenn du Seine Nähe fühlst, wenn Er plötzlich so real für dich wird?

 

Darüber predige ich immer wieder - wie wir Jesus von dem Bild an der Wand, von den bloßen Worten in einem Buch loslösen müssen. Wir müssen Ihn real und persönlich werden lassen. Wir werden verwandelt, wenn Er persönlich wird - wenn Seine einzigartige, liebevolle Gegenwart zu uns kommt, um uns zu umarmen und zu küssen. Wenn wir uns nach mehr sehnen und mehr von unserem himmlischen Bräutigam wollen, offenbart Er sich uns in unseren Gebetsräumen, in unseren Autos oder sogar während eines Spaziergangs. Ich spreche hier nicht nur von einem emotionalen Hochgefühl. Ich spreche davon, dass Jesus, der Sohn Gottes, sich an dem Ort offenbart, an dem wir sind.

 

Spaziergänge mit Gott

Als ich eines Tages am Eriesee in Nordost-Ohio spazieren ging, wo ich früher immer bei Sonnenuntergang zum Strand gegangen war, um für Kanada zu beten, da war mir als würde Jesus direkt neben mir stehen und mit mir zusammen den Sonnenuntergang genießen. Er war so real wie du und ich. Das war also nicht mein erster Spaziergang mit Ihm an diesem Strand, denn ich bin oft barfuß am Ufer entlanggegangen, in enger Gemeinschaft und im Gespräch mit Ihm. An diesem Tag zeigte Er mir, dass Er sich zutiefst wünscht, derart real für uns zu sein, und das nicht nur gelegentlich. Es sollte etwas ganz Alltägliches sein.  

 

Lass mich einen Moment innehalten und ausrufen, während du das liest: „Herr, küsse mich mit den Küssen Deines Mundes, denn Deine Liebe ist besser als Wein." Wie können wir diese Art von Liebe mit irgendeiner anderen vergleichen? Das können wir nicht. Das ist, als ob man Äpfel mit Birnen vergleicht. Ich gebe dir keine neue Offenbarung, die du noch nie gehört hast. Mein Ziel ist es vielmehr, ein tiefes Verlangen nach Seiner Gegenwart in deinem Leben zu wecken. Ich bete sogar dafür, dass du, wenn du dieses Buch beendet hast, nicht sagst: „Wow! Was für ein toller Autor Steve ist. Er kennt sich wirklich gut mit Begriffen und Zusammenhängen der Bibel aus." Nein, ich möchte, dass du dieses Buch beendest und sagst: „Wow! Ich spüre einen tieferen Hunger nach dem Meister als je zuvor in meinem Leben." Ich bete dafür, dass du dir einen ruhigen Ort suchst, an dem du mit deinem Bräutigam allein sein kannst, wo du die Tür schließen und auf die Knie gehen kannst, um Ihn zu suchen und kein Nein als Antwort zu akzeptieren.

 

Manchmal hören oder sehen sich Menschen unsere Botschaften auf unserer Website an und berichten uns, dass sie während des Zuhörens Begegnungen mit dem Heiligen Geist hatten, und das berührt uns zutiefst. Heute bete ich dafür, dass du, egal über welches Medium du dieses Buch liest, berührt wirst und dich nach dem Kuss Seiner Gegenwart sehnst. Wenn das geschieht, wird Er dir auch Sein Wort nahebringen. Hast du jemals etwas mehrmals gelesen, wie z. B. „Er küsse mich mit den Küssen Seines Mundes", und es hat dir nichts bedeutet, aber dann liest du plötzlich eine Bibelstelle und sie wird lebendig und entfacht die Glut der Leidenschaft in deinem Herzen zu einer unauslöschlichen Flamme?

 

Das ist eine andere Art von „Kuss Seiner Gegenwart", wenn Er dir beim Lesen der Schrift eine unerwartete Offenbarung schenkt. Es ist, als ob die Rhema-Worte Gottes lebendig werden wie nie zuvor. Es ist nicht mehr nur ein Logos (nur ein geschriebenes Wort); es ist ein Rhema; es brennt und plötzlich siehst du eine Wahrheit, die du noch nie zuvor gesehen hast. Was ist das? Das ist der Kuss Seiner Gegenwart. Das ist, wenn Seine Gegenwart kommt und beginnt, in dein Ohr zu flüstern, um dich eine kostbare Wahrheit zu lehren, die du nie zuvor verstanden hast, und von diesem Moment an trägst du diese Wahrheit als deine eigene neue, gegenwärtige Realität. 

 

Im Laufe der Jahre hatte ich viele Zeiten mit dem Herrn, in denen Er mich die ganze Nacht hindurch beten ließ. Ich hatte meine Bibel auf dem Schoß, und während ich betete, unterstrich und markierte ich Dinge, die zum ersten Mal für mich lebendig wurden. Und dank des Kusses Seiner Gegenwart in der nächtlichen Schule des Königs habe ich verstanden und lehre nun als Wahrheit, was mir in dieser Zeit lebendig geworden ist.  

 

Während ich betete, offenbarte Er mir starke Wahrheiten, die ich mir gerne zu eigen machen wollte. Wenn du einmal eine persönliche Offenbarung oder eine Rhema-Wahrheit von Gott empfangen hast, wirst du sie nie wieder vergessen. Sie ist wie ein kostbares Geschenk des Vaters, das in deinem Herzen verankert ist. Sie kommt dir genau in dem Moment, wo du sie brauchst, um sie zu verkünden. Warum geschieht das? Es geschieht, weil der Kuss der Gegenwart des Herrn dich mit einer Wahrheit erfüllt hat, die lebendig ist und brennt. Diese Art von Wahrheit ist keine bloße Information; es ist die Art von Wahrheit, die eine Gemeinde oder eine Kultur verändert. Sie muss belebt werden; sie muss das Ergebnis des Kusses Seiner Gegenwart sein.  

 

Ausgegossenes Salböl ist dein Name

 

In Vers 3 lesen wir: 

 

„An Duft gar köstlich sind deine Salben; ausgegossenes Salböl ist dein Name. Darum lieben dich die Mädchen.”  

 

Betrachte diesen Wortlaut: „Ausgegossenes Salböl ist dein Name". Auf dem Namen Jesus liegt eine besondere Salbung. Wenn ich meinen eigenen Namen - Steve - sage, geschieht nichts. Ebenso wenig passiert etwas, wenn ich sage: „Im Namen von Markus, sei geheilt!" So schön der Name Markus auch ist, niemand wird durch diesen Namen geheilt werden, aber wenn jemand den Namen Jesus im Glauben ausspricht, in Seiner Kraft und Gegenwart, wird er geheilt werden - er wird verändert werden!

 

Wir können normalerweise erkennen, wieviel Er jemandem wirklich bedeutet, wenn wir ihn Seinen Namen sagen hören. Hast du jemals einen Ungläubigen so etwas beten hören: „Oh Gott, dort oben im Himmel, wir danken dir für deinen Segen, Gott"? Du weißt einfach, dass Jesus für ihn ein weit entfernter Fremder ist. Dann betet plötzlich jemand anders und sagt Seinen Namen, „Jesus!" Und wenn er Seinen Namen sagt, ist es nicht der Tonfall, nicht die Emotion, mit der er den Namen ausspricht, sondern es ist etwas wirklich Lebendiges da... sozusagen ein Unterton. Er ist in Jesus verliebt; das merkt man, wenn er Seinen Namen ausspricht!  

 

Erinnere dich an die Zeit, als du dich in jemanden verliebt hast und du diesen besonderen Namen gesagt hast - er hat dir etwas bedeutet, dein Herz hat einen Sprung gemacht, wenn du dich verabredet hast; das Gleiche geschieht mit Jesus. „Jesus." Sein Name ist wie „ausgegossenes Salböl, darum lieben dich die Mädchen.“

 

Ich höre mir zum Beispiel gerne die Predigten einer bekannten Evangelistin aus früheren Zeiten namens Hattie Hammond an. Wir werden uns später mehr mit ihr befassen. Zu Beginn ihrer Predigten nannte sie oft den Namen Jesus, wieder und immer wieder. Oh, wie das den Raum mit einer Art Elektrizität erfüllte, wenn sie den Namen Jesus sagte - sogar über Kassette oder CD spürbar! Es ist klar, dass sie Jesus persönlich kannte, denn das Salböl strömte aus, wenn sie Seinen Namen anrief.  

 

Wenn wir Seinen Namen, „Jesus", aussprechen, wird die Salbung in der Atmosphäre eines Gottesdienstes freigesetzt. Ich habe an Gottesdiensten teilgenommen, in denen ich nicht einmal die Gelegenheit hatte zu predigen; wir sagten einfach nur Seinen Namen, „Jesus". Und in diesem Moment wurde eine mächtige Salbung im Raum freigesetzt. Sein Name ist nicht der Name eines Fremden, sondern der eines lieben und vertrauten Freundes.   
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